
Intro - was machet mir eigentlich und worom?

Eigentlich begann alles so etwa um 
die Jahrtausendwende im heimischen 
Keller. Dort machten wir die ersten 
Gehversuche beim Herstellen von ei-
genem Bier als Heimbrauer.

Diese Erfahrung hat den kleinen  
Andreas so beeindruckt, dass er 
2011 in Weihenstephan zu studieren 
begann und 2018 mit dem „Mas-
ter of Science für Brau- und 
Getränketechnologie“  abgeschlossen 
hat.  

Schon von Anfang an bestand der 
Traum, die eigene Heimat – das idyl-
lische Weissacher Tal – mit einer 
Brauerei sowohl kulturell als auch 
wirtschaftlich zu bereichern.

In jedem Gespräch ums Thema Bier 

und bei jeder Gelegenheit bei der un-
ser Hobby-Bier probiert worden war 
wurde begeistert ausgesprochen:

„Das fehlt uns noch in Weissach – 
wäre doch super wenn es hier auch eine 
Brauerei gäbe. Und am allerbesten wäre 
es dann natürlich wenn auch noch ein 
Braustüble und ein richtig uriger Bier-
garten da wäre.“

Unser Ziel war und ist kein geringe-
res als den Bewohnern im Weissacher 
Tal und seiner schönen Umgebung ein 
handwerklich hochwertiges und ge-
schmackvolles Bier zu brauen, welches 
ein Gefühl von Heimat und purer Na-
tur weckt.

Dies alles bewog uns zu immer kon-

Darum brauchen wir eure Hilfe - ihr kennet widdr helfa

Damit wir noch besser und mehr lie-
fern können und nicht regemäßig 
sagen müssen: „Es ist leider schon 
wieder alles weg“, planen wir unsere 
Brau- und Lagerkapazität kurzfristig 
zu erhöhen. Dabei könnt Ihr uns alle 
(wieder) mit dem Erwerb von Genuss-
scheinen unterstützen.

Helft uns und erwerbt unsere Genuss-
scheine!

Durch diese Genussscheine erhaltet 
ihr jährlich – solange ihr den Genuss-
schein besitzt – Wertgutscheine für 
unsere Produkte in Höhe von 6% eurer 
Einlage.

kreteren Planungen und führte im 
Endeffekt auch zu deren Umsetzung 
für die wir viele Strapazen auf uns ge-
nommen haben. Im November 2018 
war es endlich soweit. Unsere Braue-
rei und unsere Probierstube, die Alte 
Schmiede nahmen Ihren Betrieb auf.

Nach nunmehr einem halben Jahr Be-
trieb, in der die Braustube zu jeder Zeit 
immer voll besucht war und dem Be-
ginn des Flaschen- und Fassvertriebs 
in Werkverkauf und örtlichem Geträn-
kehandel, müssen wir feststellen, dass 
unsere Produkte und Leistungen im 
Weissacher Tal so gut ankommen, dass 
wir fast nicht mehr mit der Produkti-
on hinterherkommen. Dafür bedanken 
wir uns bei allen Bürgern, Käufern und 
Gästen unserer Braustube sehr sehr 
herzlich.

Und ihr könnt dann natürlich auch un-
sere Biere und periodisch wechseln-
den Saisonspezialitäten – garantiert 
gebraut nach dem deutschen Rein-
heitsgebot von 1516 – gemütlich in 
der Alten Schmiede oder im Biergar-
ten genießen.

Was sind Genussscheine? - was isch au des?
Der Genussschein ist eine Misch-
form zwischen Unternehmensbe-
teiligung und einem festverzinslichen 
Wertpapier. Er ist ein Vermögens-
recht, welches im Genussschein selbst 

verbrieft wird. Das eingezahlte Ge-
nussrechtskapital erhält eine jährli-
che Rendite und das Haftungsrisiko ist 
auf die gezeichnete Einlage begrenzt.

Wie das alles genau funktioniert, kann 
in den Genussrechtsbedingungen 
nachgelesen werden.

An wen richtet sich unser Angebot? - isch des was für mi?
Unser Aufruf richtet sich an alle 
Bürger des Weissacher Tals, dessen 
Umgebung und alle weiteren Bier-
liebhaber, die unsere Leidenschaft für 
gutes Bier teilen und in ein dynami-

sches Kleinunternehmen investieren 
möchten. Natürlich sollte jeder gut 
überlegen, ob er oder sie sich das 
auch leisten kann und das (leider nicht 
komplett ausschließbare) Risiko eines 

möglichen Verlustes des eingesetzten 
Kapitals eingehen möchte! 

Wir möchten schließlich niemanden in 
ein Schuldentief stürzen.

Wozu wird das Kapital eingesetzt? - was machet ihr damit?
Wie bereits oben angedeutet, wollen 
wir unsere Brau- und Lagerkapazität 
erhöhen um mehr bzw. konstanter 
liefern zu können. Dies bedeutet wir 

benötigen mindestens weitere 4-6 
Gär- und Lagertanks. Auch die Fla-
schenabfüllanlage ist bereits schon 
jetzr an Ihrer Kapazitätsgrenze ange-

langt und sollte dringend erweitert 
oder durch eine noch leistungsfähige-
re ersetzt werden. Dafür benötigen wir 
das entsprechende Kapital.



Warum (nochmal) investieren? - worom soll I (nommol) mitmacha?

Damit wir in die notwendige Erwei-
terung investieren können, benötigen 
wir zu unserem vorhandenen Kapital 
noch weiteres durch Darlehen finan-
ziertes Geld. Wenn Ihr uns mit Genuss-
scheinen entsprechend unterstützt, 
benötigen wir weniger Bankdarlehen 
und diese gibt leichter Ihre Zustim-
mung dafür, wenn Sie eine große Un-
terstützung durch die Genusscheine 
dahinter sieht.

Deshalb nochmal unsere Bitte: Unter-
stützt uns (weiterhin) und helft mit.
Durch eure Mithilfe entscheidet sich, 
ob unser Vorhaben machbar wird oder 
nicht. Das Ergebnis dieser neuen Ak-
tion kommt im Endeffekt ja auch uns 
allen zu Gute. Wir können mehr pro-
duzieren und Ihr könnt mehr trinken 
- und das auch noch durch Genuss-
scheinzinsen mitfinanziert.

Übrigens: Ihr tragt mit eurer Unterstüt-
zung zusätzlich indirekt dazu bei, dass 
unser Heimatort Unterweissach, sowie 
das gesamte schöne Weissacher Tal 
noch mehr bekannt und beliebt wer-
den. Durch unser Bier tragen wir den 
Namen Weissach im Tal / Weissacher 
Tal in die Region und drüber hinaus.

Wie wird die Rendite ausbezahlt? - wie krieg I meine Zensa?
Die Rendite wird einmal im Jahr  
ausschließlich in Naturalien, also in 
Bier, ausbezahlt. Der/die Genussschein-
Inhaber/in erhält jährlich Bierzeichen 
(Wertmarken) in Höhe einer Verzinsung 
von 6% des gezeichneten Kapitals per E-
Mail (alterntiv falls nicht vorhanden per 
Post) zugestellt.  Diese Wertmarken kön-

nen dann in der Alten Schmiede, dem 
Biergarten unserem Werkverkauf vor Ort 
oder über unseren Internetshop (dort 
zzgl. Versandkosten) eingelöst werden.

Beispiel: Bei einem gezeichneten Kapital 
von 300,- € entspräche dies  einem Kas-
ten Bier jährlich im Wert von 18,- €, ohne 
Pfand. Die Verzinsung läuft ab dem Zeit-
punkt der Einzahlung des Investitions- 
betrages.

Wie können die Genussscheine erworben werden? - wie kann I mitmacha?
Ganz einfach: Der Genussscheinantrag 
muss vollständig ausgefüllt und an uns 
übermittelt werden. Als Nennbetrag 
müssen mindestens 100,- € oder natür-
lich gerne auch ein Vielfaches davon 
eingetragen werden (immer in 100er 
Schritten). Anschließend den Nenn- 
betrag bitte auf unser Konto überweisen 
(Die Kontodaten sind auf dem Genuss-
scheinantrag) und als Verwendungs-
zweck den Namen des Antragstellers 

und das Stichwort „Genussscheine“  
angeben. Sobald der Betrag bei uns 
eingegangen ist und die Kontaktdaten 
vorliegen, schicken wir den Genuss-
schein auf die Reise.

Die Anträge sind auf folgenden Wegen 
erhältlich:

Einfach anrufen:  
  07191- 97 95 800 

Übers Internet:  
  www.tälesbräu.com

Per E-Mail: 
  genussschein@tälesbräu.com  
 
Oder sprecht uns doch einfach direkt 
und persönlich an.

Gibt es andere Möglichkeiten uns zu unterstützen? - kann I au andersch helfa?
Aber klar doch! Sprecht uns einfach  
an und sagt uns, was und wie Ihr euch 
vorstellen könntet uns zu helfen und 
wir finden bestimmt eine Möglichkeit.

Herzlichen Dank im Voraus für Eure 
Beteiligung und Glückwunsch zu  
Eurer Teilhaberschaft! 
 

Ihr sorgt dafür, dass wir euch mit un-
serem Bier beglücken können! :-)


